Lisa Stansfield & Band mit vielen Hits auf Tournee!

Soul, Samt, Seele

Ihre Musik verbindet Generationen und Genres. Ob Pop oder Black Music - der gemeinsame Nenner heißt Lisa Stansfield. Jetzt tritt die weiße Soul-Diva wieder in’s Rampenlicht. Und die kleine Person mit der großen, ausdrucksstarken Stimme, „welche absolut ebenbürtig ist zu den besten Rhythm’n’Blues-Sängerinnen Amerikas“ (Q-Magazin), zeigt sich in Topform: schlank, durchtrainiert, dezent gebräunt. Im Gepäck hat die Bewunderin von Diana Ross & The Supremes, Marvin Gaye sowie Barry White „Face Up“ (Arista/BMG Ariola). Auf ihrem ersten Album seit vier Jahren betont „LS“, daß sie trotz neuem Look, musikalisch nach wie vor ganz ihren alten Top-Qualitäten frönt. Diese wird die beeindruckende Live-Künstlerin auch bei ihren fünf Deutschlandkonzerten vom ersten bis achten Oktober unter Beweis stellen. Die Eintrittskarten kosten 55 Mark (zzgl. Gebühr) - Ausnahme ist Mannheim: DM 25 – DM 75 - und sind an allen bekannten Vorverkaufsstellen sowie unter der Telefonnummer 0180 – 500 30 66   erhältlich.

Bis heute sind von Lisa Stansfields Tonträgern über zehn Millionen Stück verkauft worden! Der Grundstein dazu wurde 1989 gelegt. In jenem Jahr landete die damals 24-jährige als Gast-Sängerin des Dancefloor-Duos Coldcut in „People Hold On“ ihren ersten Hit. Damit war der Boden für die Solokarriere der in Manchester geborenen Vocalistin (* 11.4.1966) optimal bereitet. „This Is The Right Time“, die erste Single ihres Debüts „Affection“ (1989), scheint rückblickend programmatisch gemeint zu sein. Denn mit „All Around The World“, der zweiten Auskoppelung, kam Lisa Stansfield weltweit ganz groß raus. Dieser internationale Hit bescherte der Newcomerin sogar einen Grammy! „Live Together“ nennt sich das dritte erfolgreiche Exempel für ihre zeitlose Kombination von 70er Jahre-Disco-Sound, 80er Jahre Dance-Grooves, einer Prise Soul plus Pop-Elementen. Die magische Mixtur wird von Lisa Stansfields warmer, leidenschaftlicher Stimme gekrönt, mit der sie voller Intimität bevorzugt über Liebe und Emotionen reflektiert. Daß sie trotz eines fünf Millionen mal verkauften CD-Einstandes keine Eintagsfliege ist, beweist das Folge-Album „Real Love“ (1991), das bravourös zwischen HipHop, Soul, Pop und Cool Jazz pendelt. Mit den Balladen ihrer CD „So Natural“ erkundet die ehemalige TV-Moderatorin der Kindersendung „Razzamatazz“ (Net: http://www.lisa-stansfield.com) 1993 für sich neue musikalische Gebiete. Auf der vierten CD, die 1997 erschienen und schlicht „Lisa Stansfield“ betitelt ist, zeigt die in Dublin lebende Engländerin, daß sie ihren klassischen Stil durch aktuelle Groove- und Funk-Einflüsse ebenso modern wie geschmackvoll-stilsicher gestylt hat. Das Uptempo-Lied „Never Gonna Fall in Love Again“ und das discoähnliche „The Real Thing“ waren die nächsten Chartbreaker. 1998 gibt es von ihr „The Remix Album“, auf dem Cracks der internationalen DJ-Elite Lisas Nummer 1-Hits neu abgemischt hatten. Über das 2001 veröffentlichte „Face Up“ sagt die mit ihrem Co-Komponisten, Arrangeur und Produzenten Ian Devaney verheiratete Künstlerin: „Ich habe mir für die CD Zeit gelassen, weil ich eine Sammlung wirklich guter Songs haben wollte. Von den dreizehn Tracks zwischen Soul und Gospel werden Viele überrascht sein, denn das Gros der Lieder ist sehr fröhlich. Aber genau so habe ich mich bei den Aufnahmen gefühlt und diese positiven Emotionen soll mein aktueller Sound auch beim Zuhörer bewirken!“             

                               Abdruck honorarfrei!

LISA STANSFIELD – „FACE UP“-TOUR 2001 
1.10. Berlin, Columbiahalle

3.10. Hamburg, Große Freiheit 

6.10. Köln, E-Werk

7.10. Mannheim, Musensaal

8.10. München, Circus Krone

( Einlaß: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr (

Karten zu DM 55.-- (Mannheim: DM 25.-- bis DM 75.--) zzgl. Gebühr, erhältlich an allen bekannten Vorverkaufsstellen und unter Tel. 0180 – 500 30 66

Tourneeveranstalter: epm entertainment gmbh (Tel. 089 – 457 475 – 0)

Internet: http://www.lisa-stansfield.com, http://www.epm-productions.de, http://www.backpage.de 

Tourneepromotion: Hammerl Kommunikation (Tel. 0821 – 58 97 93 88/9)










